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BHV1-Erlass 2026 Rheinland-Pfalz 

Antrag und Eigenerklärung des Tierhalters/der Tierhalterin 

 
Betriebsdaten  
Name, Anschrift Tierhalter/in: 
 
 

 

  

 
Registriernummer:  
07  __ __ __   __ __ __   __ __ __ __  

 
Standort der Tiere (falls abweichend, ggf. weitere Registriernummern): 
 

 

 
Ich beantrage die Ausnahme von der routinemäßigen BHV1-Bestandsuntersuchung gemäß dem 
rheinland-pfälzischen BHV1-Erlass vom 05.03.2026 für den oben genannten Betrieb.  

 
Begründung der Ausnahme von der regelmäßigen Untersuchung (bitte ankreuzen): 

□ Endmastbetrieb 

➢ Die Rinder werden unmittelbar und ausschließlich zur Schlachtung verbracht 
➢ unmittelbar = kein weiteres Abladen (z.B. beim Viehhandelsunternehmen) außer 

an der Schlachtstätte 
➢ ausschließlich = Abgabe rein zum Zweck der Schlachtung, kein sonstiger Verkauf 
➢ Keine Teilnahme am Zuchtviehhandel 
➢ keine Weidegemeinschaft oder Weidekontakt mit anderen Betrieben 
➢ bitte beifügen: Erklärung des Abnehmers der Rinder  

 
□ Extensive, geschlossene Weidehaltung anderer Boviden                                                                    

(Bison, Wisent, Wasserbüffel, …)  
     Antrag auf größeres Untersuchungsintervall 
 

➢ Ich halte Rinder/Boviden folgender Rassen: 
__________________________________________________________________ 

➢ Zweck der Haltung: 
 

 
➢ Es erfolgt eine Risikoeinschätzung durch die Veterinärbehörde 
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□ Fresseraufzuchtbetrieb 

 
➢ Ich halte ausschließlich Rinder aus eigener Nachzucht (Untersuchung im 

jährlichen statt halbjährlichen Intervall) 
 

 

In meinem Bestand sind in den letzten _______ Jahren keine Anzeichen einer BHV1-Infektion 
aufgetreten. Die letzte Untersuchung erfolgte am __________ . 

Änderungen an meinem Antrag zugrunde liegenden Tatsachen teile ich der Veterinärbehörde 
umgehend eigenständig mit. 

 

Hinweis: 
Eine zusätzliche Überwachung bzw. ein engmaschigeres Untersuchungsintervall kann von der 
zuständigen Behörde u. a. unter Berücksichtigung von Risikofaktoren angeordnet werden. 

 

_______________________________________________________ 

Datum, Unterschrift 

 

 

 

Den ausgefüllten Antrag mit Eigenerklärung senden Sie bitte an: 

Post: 

Kreisverwaltung Kaiserslautern 

Abt. 6.1 – Lebensmittelüberwachung, Tierschutz, Tiergesundheit 

Lauterstr. 8 

67657 Kaiserslautern 

oder 

E-Mail:  

veterinaeramt2@kaiserslautern-kreis.de  

mailto:veterinaeramt2@kaiserslautern-kreis.de

